
23. Französische Filmtage Tübingen-Stuttgart
1. – 8. November 2006

Zum achten Mal wird im Rahmen der Französischen Filmtage der 
Verleihförderpreis gemeinsam von Unifrance und der MFG Filmförderung Baden-
Württemberg vergeben.

Die mit 20 000 Euro dotierte Auszeichnung unterstützt die Kinoauswertung eines 
französischen Spiel- oder Dokumentarfilms in Deutschland. Sechs aktuelle 
Produktionen aus Frankreich sind sektionsübergreifend nominiert. Mit Hilfe des 
Verleihförderpreises fand zuletzt „Le petit lieutenant“ („Eine fatale Entscheidung“) von 
Xavier Beauvois im Tübinger Arsenal Filmverleih erfolgreich den Weg auf die 
deutschen Leinwände.

Der Preisträgers wird im Rahmen der Schlussveranstaltung am 8. November 2006 in 
Tübingen bekannt gegeben. Die feierliche Preisübergabe erfolgt in einer separaten 
Veranstaltung in der Vertretung des Landes Baden-Württemberg in Berlin im 
Rahmen einer Premierenpräsentation des Preisträgerfilms in der Bundeshauptstadt. 
 
Die Jury besteht aus folgenden drei Mitgliedern: 

Claudine Sulyok, MFG Filmförderung Baden-Württemberg (MFG)
Seit acht Jahren ist Claudine Sulyok Mitarbeiterin bei der MFG Filmförderung, die 
regelmäßig deutsch-französische Koproduktionen unterstützt.

Peter Erasmus, Stuttgart
Seit 1978 betreibt Peter Erasmus mehrere Programmkinos in Stuttgart. In seinen 
Kinos finden regelmäßig Arthouse-Erstaufführungen statt.

Wilfried Reichart, Köln
Der Journalist und Filmproduzent ist ehemaliger Leiter der WDR-Filmredaktion. Als 
Autor publizierte er zum Thema „Film Noir“ und realisierte Sendungen zu Godard, 
Rivette, Agnès Varda und Bunuel.

Nominierte Filme:

Bamako von Abderrahmane Sissako

Quand j’étais chanteur von Xavier Giannoli

Sept ans von Jean-Pascal Hattu

La tourneuse de pages von Denis Dercourt

13 Tzameti von Gela Babluani

Paris je t’aime von Olivier Assayas, Joel und Ethan Coen, Tom Tykwer u.a.


